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Zitat von goeba

Bei angenommenen 2 Tablets pro Klasse wäre das ja eine Quote von 1/15.

Nicht ganz. Eine Klasse muß im Schnitt 19,5 Schüler haben, um eingerichtet zu werden. Also
schätzen wir mal grob 20 Schüler und nicht 30 im Durchschnitt. klar gibt es auch 30er Klassen,
aber es gibt auch Klassen mit nur 4 Schülern. Wir haben z.B. Landesfachklassen mit so wenigen
Schülern, die wir einfach einrichten müssen, weil es für diese Azubis in ganz NRW keine andere
Berufsschule gibt. Die machen uns komplett den Schnitt kaputt, weil wir natürlich über alle
Klassen die 19,5 Schüler halten müssen, aber das ist ein anderes Thema.

Bei 20 Schülern/Klasse wären wir bei einer Quote von 1/10. Also jede Klasse würde 20*500,-€ =
10.000,- € bekommen. Jetzt fang mal an mit der kompletten IT-Infrastruktur in einem Gebäude,
ich sag nur WLAN-AccessPoint in jedem Klassenzimmer, komplette Verkabelung, Load-
Balancing, um so viele Geräte im WLAN überhaupt gleichzeitig am Laufen zu halten, Internet-
Anbindung mittels Glasfaser, ... da bleibt nichts mehr übrig.
Den Aspekt der Infrastruktur im Hintergrund vergessen leider die Meisten. Die sehen nur die
Endgeräte. Dabei ist das der kleinste Punkt des ganzen Problems. 
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